
Rede zum Festakt der Jubiläumsfeier 50 Jahre SSV
Lardenbach/Kl.-Eichen am 10.Juli 2016 im DGH in Lardenbach

Wir, Kurt Scharmann und Stefan Weeke, die Vorsitzenden des SSV Lardenbach/Kl.-Eichen 
begrüßen alle Anwesenden zur 50jährigen Jubiläumsfeier hier im DGH in Lardenbach.

Persönlich begrüßen möchten wir  die Schirmherrin unseres Jubiläums

 Landrätin  Anita Schneider

den Bürgermeister der Stadt Grünberg

 Frank Ide

den Stadtverordnetenvorsteher der Stadt Grünberg

 Karlheinz Erdmann

unsere Ehrenmitglieder des SSV

 Reiner Roth, Eduard Schmidt und Arno Böcher

Die Pfarrerin der Gemeinde Lardenbach/Kl.-Eichen

 Frau Michaelsen

bei der wir uns recht herzlich bedanken möchten für den schönen Festgottesdienst, welcher 
zusätzlich noch von der Bläsergruppe aus Weickartshain unter Leitung von _____________
begleitet wurde.

Die Ortsvorsteher unser beiden Ortschaften

 Für Lardenbach Jürgen Hofmann
 Für Klein-Eichen Werner Zimmer

Des weiteren  begrüßen wir für den Landessportbund  vom Sportkreis Giessen
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 Herrn Dr. Klaus-Dieter Greilich

vom Hessischen Fußballverband  den stellv. Kreisfußballwart

 Hans-Peter Wingefeld

vom Turngau Mittelhessen

 ____________________

sowie von der EVG Deutschland

 ____________________

Begrüßen möchten wir auch  alle Vertreter der ortsansässigen Vereine

 Freiwillige Feuerwehr
 Gesangverein , dem wir für den musikalischen Beitrag danken möchten
 Obst und Kelterbauverein
 und dem Klein-Eichener Verein

 sowie die Vertreter  der Vereine aus den umliegenden Ortschaften.

Und nun zu den Anfängen unseres Vereins:
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Im Jahre 1921/22 wurde ein Sportverein unter dem Namen „Spiel und Sportverein 
Lardenbach/Kl.-Eichen“ gegründet. Die Vereinsfarben waren schwarz/weiß. Dieser 
Verein wurde aber Ende 1926/Anfang 1927 wieder aufgelöst, da es an Spielern 
mangelte.

Bereits  1929 wurde unter gleichem Namen ein neuer Verein gegründet welcher auch 
am Spielbetrieb teilnahm.  Im Jahre 1934/35 kam es aber aufgrund eines gebrochenen 
Beins von Ernst Zimmer zum Fußballverbot einiger Spieler durch ihre Eltern, da diese
den Verlust der Arbeitskraft in der Landwirtschaft durch eine Verletzung befürchteten.
Da man nun wieder nicht genug Spieler hatte wurde der Spielbetrieb eingestellt und 
die verbliebenen Spieler schlossen sich dem FC Weickartshain an.

In den Fünfziger Jahren kickten die Dorfjugendlichen am Turnplatz am See. Einige 
spielten schon aktiv bei benachbarten Vereinen. Der Wunsch wieder einen eigenen 
Verein in unseren Dörfern zu gründen wurde immer stärker. 
Auf Ansporn von Heinz Leßmann, Ernst Keller, sowie dem damaligen Bürgermeister 
von Lardenbach Reinhard Mölcher sen. wurde am 04.Februar 1966 zu einer 
Gründungsversammlung ins Gasthaus "Zur Linde“ eingeladen.
An diesem Tag wurde erneut ein Sportverein gegründet. In Anlehnung an die 
vorherigen Vereine wurde der Vereinsname sowie die Vereinsfarben wieder 
übernommen.
73 Gründungsmitglieder traten an diesem Abend sofort dem Verein bei.
Im Laufe des Jahres 1966 erhöhte sich die Mitgliederzahl auf 150 Mitglieder.

Der erste Vorstand setzte sich wie folgt zusammen:

1.Vorsitzender Reinhard Mölcher sen.
2.Vorsitzender Heinz Leßmann
Rechner Ernst Keller
Schriftführer Gerhard Lerch
Abtl. Fußball August Erdmann
Abtl. Schützen Hans Zimmer
Abtl. Tischtennis Bernd Kratz
Jugendleiter Lehrer Walter Löber

Neben den Abteilungen Fußball, Schiessen und Tischtennis kamen im Jahre 1967 die 
Gymnastikabteilung hinzu, sowie im Jahre 1974 eine Wanderabteilung.

Sofort nach der Gründung legte man mit der Organisation los, damit man an den jeweiligen 
Meisterschaftsrunden des Jahres 966/67 teilnehmen konnte.

Der heutige Sportplatz wurde angelegt, wobei das benötigte Land durch ein tauschverfahren 
der Gemeinde Lardenbach zur Verfügung gestellt wurde.

Tischtennis und Schiessen bezogen im oberen Saal der damaligen Schule , dem heutigen 
Kindergarten, ihr Domizil und trugen dort ihre Wettkämpfe aus.
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Fast genau vor 50 Jahren, am 23. Und 24.Juli 1966 wurde ein Gründungsfest gefeiert und 
dabei der Sportplatz eingeweiht.

Dies war ein kleiner Rückblick auf die Entstehungsgeschichte des SSV Lardenbach/Kl.-
Eichen. In der Schutzhütte am Sportplatz können sie die Geschichte des SSV mit vielen 
Infos auch nochmal in einer Bilderausstellung  ansehen, welche von Karl-Ernst Lind 
vorbereitet wurde.

Hiermit möchte ich das Wort weitergeben an unsere Schirmherrin Landrätin Anita 
Schneider.

 Rede Landrätin Anita  Schneider
 Rede Bürgermeister Frank Ide
 Rede Stadtverordnetenvorsteher Karlheinz Erdmann
 Rede Ortsvorsteher Jürgen Hofmann/Werner Zimmer

Nun eine kurze Chronik zu unserer Fußballabteilung:

Nach nur einem Training, gab es am 12.Juni 1966 ein erstes Kräftemessen gegen eine 
Mannschaft aus Bobenhausen II. Dies wurde unerwartet  mit 4:3 gewonnen.
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Die Mannschaftaufstellung damals lautete:

Karl Stöhr, Erwin Kraft, Rainer Schmitt, Reinhold Keller, Karlheinz Erdmann, Klaus 
Weeke, Walter Paha, Franz Paha, Reinhard Mölcher jun., Klaus Kratz, Werner Heinzl, Horst
Scholze, Siegfried Böcher, und Peter Jurenda.

Trotz der Euphorie des Spieles wurde die Mannschaft des SSV am Ende der Runde leider 
nur Letzter.
Den grössten Erfolg des SSV verbuchte man in der Saison 1975/76 als Tabellendritter.
In den vorherigen und nachfolgenden Spielrunden kamen meistens nur zweistellige 
Tabellenplätze heraus.
Im Jahre 1987 ging man aufgrund der Spielersituation eine Spielgemeinschaft mit dem FC 
Weickartshain ein. Nachdem die ersten Jahre noch nicht so erfolgreich waren, änderte sich 
dies Mitte der 90er Jahre durch einige Glücksgriffe bei der Trainerwahl. Das Resultat daraus 
war die Meisterschaft und dem damit verbundenem Aufstieg in die A-Klasse in der Saison 
2000/01.
Leider mussten wir im Jahre 2008 nach schönen und erfolgreichen 21 Jahren, wiedermal 
wegen Spielermangel, aus der Spielgemeinschaft zurückziehen.

Glücklicherweise beschloss der Vorstand jedoch, die Jugendabteilung weiter zu unterstützen.
Durch diesen lobenswerten Beschluss heraus können wir auf eine erfolgreiche Jugendarbeit 
zurückblicken. In einer Jugendspielgemeinschaft mit dem SV Sellnrod, dem FC 
Weickartshain und dem TSV Groß-Eichen  können wir zur neuen Saison wieder 
Mannschaften von den G- bis zu den C-Junioren in einer Meisterschaftsrunde mitspielen 
lassen.

Zum Schluss möchte ich noch ein paar herausragende Leistungen vorstellen.

Die meisten Seniorenspiele für den SSV machte mit 816 Einsätzen  Gunter Berg
gefolgt von  Rudi Felsing  mit 743 Spielen und Frank Hollederer mit 718 Spielen.

Der beste Torschütze war Rudi Felsing mit 347 Treffer, vor Gunter Berg mit 290 Treffer 
und Jens Pernak mit 166 Toren.

Hervorheben möchte ich auch die Leistung von Joachim Volp, der in 190 AH-Spielen 170 
Tore erzielte.

Und nun möchte ich das Wort an den stellv.Kreisfußballwart  Hans-Peter Wingefeld 
übergeben.
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 Rede mit Ehrungen stlv.Kreisfußballwart Hans-Peter Wingefeld
 Rede mit Ehrungen Turngau Mittelhessen ___________________
 Rede mit Ehrungen EVG Deutschland ___________________
 Rede Ortsvereine

 Ehrungen SSV Lardenbach/Kl.-Eichen

Wir möchten uns bei Allen bedanken für die Aufmerksamkeit und würden uns freuen wenn 
wir  zusammen mit Euch anlässlich unseres Jubiläums noch ein paar gemütliche Stunden 
verbringen können und erinnere nochmal an die Fotoaustellung in der Schutzhütte am 
Sportplatz.

6


